
Stand: 07.02.2026 22:30:30

Vorgangsmappe für die Drucksache 17/17791

"Arbeitsgesetzgebung 4.0 II: Verbesserung der Arbeitnehmerinnen- bzw. Arbeitnehmerrechte bei

Fremdvergabe und betrieblicher Ausgliederung"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 17/17791 vom 14.07.2017

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 17/19485 des SO vom 05.12.2017

3. Beschluss des Plenums 17/20398 vom 25.01.2018

4. Plenarprotokoll Nr. 121 vom 25.01.2018



 

17. Wahlperiode 14.07.2017 Drucksache 17/17791 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Bernhard Roos, Annette Karl, Natascha Koh-
nen, Andreas Lotte, Ilona Deckwerth, Susann Biedefeld SPD 

Arbeitsgesetzgebung 4.0 II:   
Verbesserung der Arbeitnehmerinnen- bzw. Arbeitnehmerrechte 
bei Fremdvergabe und betrieblicher Ausgliederung 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich im Wege einer Bundes-
ratsinitiative für die Ausweitung der Betriebsratszuständigkeit auf 
Fremdbeschäftigte sowie für die übergangsweise Fortgeltung der ur-
sprünglichen Tarifverträge bei Betriebsübergängen, wenn der Be-
triebserwerber keiner eigenen Tarifbindung unterliegt, einzusetzen. 

 

 

Begründung: 

Der Arbeitsmarkt in der Bundesrepublik Deutschland wird immer fle-
xibler, ohne dass die arbeitsrechtlichen Rahmenbedingungen mit die-
ser Entwicklung auch nur ansatzweise Schritt halten könnten. 

Vielfach werden betriebsinterne Handlungsabläufe durch Arbeitneh-
mer externer Unternehmen verrichtet, um Kosten zu sparen und „Sy-
nergien zu nutzen“. Die Arbeitsbedingungen der Beschäftigten in 
Fremdfirmen sind dabei überwiegend schlechter, als die der Stamm-
belegschaft. Dem kann im Sinne der betrieblichen Mitbestimmung nur 
sinnvoll begegnet werden, indem sich die Zuständigkeit des Betriebs-
rats zukünftig auch auf die Arbeitsbedingungen der Fremdbeschäftig-
ten erstreckt und zudem Regelungen analog zur Änderung im Bereich 
der Leiharbeit verabschiedet werden, die lediglich den zeitlich klar 
begrenzten Einsatz von Fremdbeschäftigten zulassen. 

Darüber hinaus stellt es sich derzeit so dar, dass dann, wenn ein Be-
trieb oder Betriebsteil eines tarifgebundenen Arbeitgebers durch Ver-
kauf oder Umwandlung an einen nicht tarifgebundenen Erwerber 
übergeht, vielfach ein Arbeitnehmerrechtsvakuum entsteht. Dem kann 
nur wirksam entgegengetreten werden, wenn für die übergehenden 
Arbeitsverhältnisse eine mindestens einjährige Fortgeltung des ur-
sprünglichen Tarifvertrags gesetzlich festgeschrieben wird. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und 
Integration 

Antrag der Abgeordneten Bernhard Roos, Annette Karl, 
Natascha Kohnen u.a. SPD 
Drs. 17/17791 

Arbeitsgesetzgebung 4.0 II: Verbesserung der Arbeitnehmerin-
nen- bzw. Arbeitnehmerrechte bei Fremdvergabe und betriebli-
cher Ausgliederung 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Angelika Weikert 
Mitberichterstatter: Steffen Vogel 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Arbeit und Soziales, Ju-
gend, Familie und Integration federführend zugewiesen. Der 
Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie re-
gionale Beziehungen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 73. Sit-
zung am 26. Oktober 2017 beraten und mit folgendem Stim-
mergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten so-
wie regionale Beziehungen hat den Antrag in seiner 68. Sit-
zung am 5. Dezember 2017 mitberaten und mit folgendem 
Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Joachim Unterländer 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Bernhard Roos, Annette Karl, Natascha 
Kohnen, Andreas Lotte, Ilona Deckwerth, Susann Biedefeld SPD 

Drs. 17/17791, 17/19485 

Arbeitsgesetzgebung 4.0 II:  
Verbesserung der Arbeitnehmerinnen- bzw. Arbeitnehmerrechte 
bei Fremdvergabe und betrieblicher Ausgliederung 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Barbara Stamm



Präsidentin Barbara Stamm: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Von der Abstimmung ausgenommen ist die Nummer 1 der Anlage zur Tagesordnung. 

Das ist der Antrag der SPD betreffend "Neuregelung der bundesstaatlichen Finanzbe­

ziehungen – Negative Folgen für Autobahndirektion Süd entschärfen!" auf Drucksa­

che 17/17180, der auf Wunsch der Fraktion gesondert beraten werden soll.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Gegenstimmen bitte ich anzuzeigen. – Keine. 

Stimmenthaltungen? – Auch keine. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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